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Langholz, unverzollt Buchs-St. Margrethen, notiert
Fr. 26.— bis 32.—, Fichtenerdstämme, von denen nicht
viele bei der gedrosselten Schlägerung in der von der
Schweiz verlangten Qualität aufzutreiben sind, no-
tieren unverzollt Buchs, von 40 cm aufwärts Fr. 54.—,
Lärchenlangholz, unverzollt Buchs Fr. 50.—, Lärchen-
erdstämme Fr. 60.— bis 62.—.

Das Geschäft mit Frankreich leidet erstens an
dem neuen valutarischen Frachtenzuschlage, dann an
der Schwierigkeit geeignete Clearingspartner zu fin-
den. Die von den Franzosen gebotenen Preise sind
dabei sehr schlechte. Für Baumadriers werden Ffcs
300.— bis 305.— ab Paris geboten ; ein Preis, der
rückgerechnet Salzburg keine Konvenienz bieten kann.

Die in Italien erzielten Preise betragen oft nicht
einmal 60 % der Gestehungskosten, Steuern und
hohen sozialen Lasten der Sägewerke. Dabei ist die
Konkurrenz auf dem von Rußland, Jugoslavien und
teilweise Rumänien umworbenen italienischen Markte
horrend. Die Qualitätsansprüche werden immer
schärfer. Nun wurde auch der italienisch-österreichische
Begünstigungsvertrag in Kraft gesety, der dem öster-
reichischen Schnittholz eine Rückvergütung von 74 Cts.
je 100 kg beim Export bringt. Dagegen wird das
Privatclearing mit Italien, das sich für Österreichs
Finanzen nicht bewährte, stark eingeschränkt.

Das Handelsprovisorium mit Ungarn wurde bis
Oktober neuerlich verlängert. Das Kontingent be-
trägt rund 1900 Wagen Holz; 70% dieses Kontin-
gentes werden von der österreichischen Regierung an
die Lieferfirmen aufgeteilt, der Rest durch die un-
garische Regierung zur Aufteilung bestimmt. J. T.

Tofentafel.
Ernst von Niederhäusern, Fabrikant, Senior-

chef und Teilhaber der Karton-Fabrik Vollmar
und Schatymann und des Sauerstoff-Werkes
Vollmar & Co., in Lenzburg, starb am 10. Sep-
tember im 61. Altersjahr.

* Siegfried Weber-Bürgi, alt Leistmacher in
Frauenfeld, starb am 14. September im 76. Altersjahr.

« Reinh. Kleiner, alt Schmiedmeister in Wä-
denswil (Zürich), starb am 17. September im Alter
von 70 Jahren.

Verschiedenes.
Brand des Gewerbegebäudes in Luzern. In

Luzern ist das Gewerbegebäude niedergebrannt, in
welchem sich etwa 25 Gewerbebetriebe wie Schrei-
nereien, mechanische und Malerwerkstätten befanden,
mit mächtigen Holzvorräten, Möbeln und anderen
Holzwaren, und etwa 60 Elektromotoren. Man be-
ziffert den Schaden auf mehrere hunderttausend
Franken.

Rundspruchkonzessionen. Der schweizerische
Rundspruch hat Mitte September das zweite 100,000
Konzessionen erreicht. Innerhalb zweier Jahre hat
sich die Zahl mehr als verdoppelt. Am 31. August
zählte man in der Schweiz genau 198,811 Konzes-
sionäre oder 104,640 Konzessionäre mehr als am
9'eichen Tag des Vorjahres.

Niederlegung eines Hochkamins in Nieder-
jttwil. (Einges Auf dem Fabrikareal der Firma
Häf und Co. wurde Samstag, den 3. September,
ftas seit Jahren aus dem Dienst gesetzte 36 Meter
"Ohe Fabrikkamin durch Sprengung niedergelegt.

Der untere Durchmesser betrug 3,25 m. In 7 Ladun-
gen, die im Kreisgrundrif} des Kamins rechtwinklig
tangentional in vorbereitete Öffnungen angebracht
wurden, befand sich rund 6 kg Sprengstoff (Gelatine
Telsite J aus den Schweizerischen Sprengstoffabriken
Cheddite und Dynamite A.-G. in Liestal). Vermittels
der elektrischen Zündung wurde die Ladung um
6.00 Uhr abends zur Explosion gebracht. Eine
zweite Ersafjzündung, kombiniert mit pyrotechnischer
und Knallquecksilberzündschnur war ebenfalls ange-
bracht. Die Sprengung gelang in allen Teilen. Das
Kamin legte sich in der vorgesehenen Richtung in
einer Länge von ca. *,'» der Gesamthöhe des Hoch-
kamins, wobei durch die Erschütterung der Kamin-
köpf, der sich in einem etwas defekten Zustand befand,
in Sekundenteilen Zeit ablöste. Das Kamin, das nur
ca. 1,50 m vom Fabrikgebäude Abstand hatte, ver-
ursachte durch die Sprengung weder Loslösung vort
Teilen vom Gebäude selbst, und richtete auch sonst
durch den Fall keinen unvorhergesehenen Schaden an.
Der imposante Anblick der Fällung des Kamins hin-
terliefj einen bleibenden Eindruck in der über zirka
1500—2000 köpfigen Zuschauermenge. Die im wir-
kungsbereich der Sprengung befindliche Hochspan-
nungsleitung wurde aufjer Strom gesetzt. Die ganze
Sprengung wurde vollzogen durch das sich im Dienst
befindliche Mineurdetachement unter der Leitung
und Kommando von Herrn Genie Oblt. Jean Pozzi.

Der Sauerstoff in der Konservenbüchse, über
eine neue sensationelle Erfindung auf dem Gebiet
der Sauerstofferzeugung berichtet die „Vossische Zei-
tung", dafj es gelungen sei, eine sogenannte Sauer-
stoffkonserve zu erstellen, die die Form einer Spargel-
konserve habe und ein Sauerstoffbrikett enthalte, in
dem der Sauerstoff nicht unter Druck, sondern che-
misch gebunden ruhe. Die Konserve gebe den
Sauerstoff fast hundertprozentig drucklos ab, sei ab-
solut explosions- und feuersicher und könne infolge
ihres ganz geringen Gewichts von jedermann mit-
geführt werden. Jeder Bergarbeiter könne seinen
Apparat zur Arbeit unter Tag mitnehmen. Ähnlich
sei die Verwendung im U-Boot, im Haushalt, bei
Brandgefahr und im Krieg als Gasschutj für die Be-

völkerung und die Soldaten. Reparaturkosten gebe
es nicht und da die Konserve einen Herstellungs-
preis von nur ungefähr 50 bis 60 Pfennig pro Stück
habe, könne sie nach ihrer Benützung einfach fort-
geworfen werden.

Eisenbergwerk Gonzen A.-G., Sargans. Der
Betrieb mu^te während des Geschäftsjahres 1931/32
infolge Absafymangel stark eingeschränkt werden, so
dafj gegenwärtig nur noch rund 50 Arbeifer be-
schäftigt werden. Wie in den Vorjahren gelangt auch
für das abgelaufene Geschäftsjahr keine Dividende
zur Auszahlung. Das Aktienkapital beträgt 3,5 Mil-
lionen Franken.

Literatur.
Das Vedag-Buch 1932. Herausgeber: Geheimer

Baurat C. Fallan. 5. Jahrgang. 171 Seiten Text
mit zahlreichen Abbildungen und Konstruktions-
skizzen. Format 16X23 cm. Blaues Ganzleinen.
Vereinigte Dachpappenfabriken A.-G. Berlin W 35.

Zweigniederlassung Muttenz-Basel.
Das jährlich erscheinende Vedag-Buch hat weit-

herum schon gute Aufnahme gefunden, hauptsächlich
aus dem Grunde, weil es durchaus nicht einseitig
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>.Zngkol^, unverzollt Luckz-8t. K4srgrstksn, notisrt
kr. 26.— KIz 32.—, lìktsnsrclztsmms, von clsnsn nickt
visls ksi cisr gscirozzsltsn 8cklsgsrung in cisr von cisr
5ckwsiz: vsrlsngtsn (Ouslitst sut^utrsiiosn zinci, no-
tisrsn unverzollt kuckz, von 49 cm sutwsrtz kr. 54.—,
I.srcksnlsngkoi?, unverzollt Luckz Or. 59.—, ksrcksn-
srciztsmms Or. 69.— kiz 62.—.

Osz (Oszckstt mit Orsnlcrsick lsicist srztsnz sn
cism nsusn vslutsrizcksn Orscktsn^uzcklsgs, cisnn sn
6sr 8ckwisrigl<sit gssignsts Clssringzpsrtnsr ?u tin-
clsn. Dis von cisn Orsn^ozsn gskotsnsn Orsizs zinci
cisksi zskr zcklsckts. Oür ösumscirisrz wsrcisn Otcz

399.— kiz 395.— sk Osriz gskotsn; sin Orsiz, cisr
rüclcgsrscknst 8sl?kurg lcsins Konvsnisn? Kisten Icsnn.

Öis in itslisn sr^isltsn Orsizs kstrsgsn ott nickt
sinmsl 69 ?4> cisr (Osztskungzlcoztsn, 8tsusrn unci
koksn zo^islsn kszten cisr 8sgswsrl<s. Dsksi izt ciis
Konlcurrsn^ sus cism von kuhlsncl, iugozlsvisn uncl
tsilwsizs l?umsnisn umworksnsn itslisnizcksn K4srlcts
korrsncl. Ois (Ouslitstzsnzprücks wsrcisn immsr
zcksrtsr. ktun wurcis suck clsr itslisnizck-öztsrrsickizcks
ksgünztigungzvsrtrsg in Krstt gszstzt, cisr cism öztsr-
rsickixcksn 8cknittkol^ sins Küclcvsrgütung von 74 Ctz.

js 199 l«g keim Oxport kringt. Osgsgsn wircl cisz

Orivstclssring mit ltslisn, cisz zick tür Cîztsrrsickz
Oinsn^sn nickt kswskrts, ztsrlc singszckrsnlct.

Osz Olsncislzprovizorium mit Ongsrn wurcis kiz
Clctoksr nsusrlick verlängert. Osx Kontingent ks-
trägt runci 1999 Wsgsn kto!?i 79 ciiszsz Kontin-
ysntsz wsrcisn von clsr öztsrrsickizcksn Ksgisrung sn
ois Kistertirmsn sutgstsilt, clsr I?szt ciurck ciis un-
gsrizcks ksgisrung ^ur T^uttsilung ksztimmt. I I.

7oîenkà>.
« krn!» von ^Iie6ekbsu!ern. ksbkiksn». Zenior-

cke» un6 leiibsber 6er Ksk»on-?sbrik Vollmsr
un6 Zckstzmsnn un6 6«! Zsusriiott» Werke!
Voilmsr ^ Lo.. in l.enTdurg, ztsrk sm 19 5sp-
tsmksr im 61. /^ltsrzjskr.

» 5ieg»rie6 Weber vürgi. slî I.eitîmseber in
krsuenfeI6, xtsi-k sm 14. 5sptsmks^ im 76. Msi-zjski-.

» keinb. Kleiner, si» 5ebmie6meil»er in Ws-
«ienrvii (lünck), stsrk sm 17. 5sptsmksr im ^Itsr
von 79 ^skrsn.

Vek5ckie<iene5.
Krsn6 6ei Vevrsrbegsbsu6el in !.u»ern. >n

kuis^n izt cts3 Oswsi'ksgsksucls niscisi'gski'snnt, in
>vs!cksm zick stws 25 (Osworkskstrisks wis ^ckrsi-
nsmisn, mscksnixcks unci tvlslsrws^xtsttsn kstsnctsn,
mit mscktigsn kloi^voi'i'stsn, K4oks!n unc! snclsi'EN
tto>?v,ssEn, unct stv^s 69 klskti-omotolsn. I^Isn ks-
^ittsrt clsn 5cksclsn sut mski-scs kun^sàuzsnct
kssnlcsn.

Kun6lpruebkoniel5ionen. Osc 5ckv,si^sci5ckS
^uncixpruck kst l^litts 5sptsmks>' clsx ^vvsits 199,999
^vnTszzionsn sc>-sickt. Innerksik ^wsisc tskcs kst
Zick ciis Isk! mskc s>5 vsccloppslt. 7^m 31. T^uguxt
?sk!ts msn in clsr ^ckv/si^ gsnsu 196,311 Kon^sz-
^onsl-s ocisc 194,649 Kon-szzionsi-s mskc s!s sm
Hîsicksn Isg cisz Vogskcsz.

^i!e6erlegung eine! »iocbksmin! in ^Iie6er-
U^Vîi. singez.) /^ut cism ksknlcscssi cisc tîms
^àt unc! Co. v/ucks 5smztsg, clsn 3. 8sptsmksc,

zeiî su5 cism Dis^zî HSZShîs 36 I^IeîSr
^vks kski-ilclcsmin ciucck 5prsngung niscisi-gslszt.

Osc untsi-s Oui-ckmszzsc kstcug 3,25 m. !n 7 ksclun-
gsn, clis im Kcsizgi'unclnk; clss Ksminz cscktwinlclig
tsngsntions! in vo>-ksrsitsts Cittnungsn sngskrsckt
wucclsn, kstsncl xick cuncl 6 ><g Hpcsngstott (Cslstins
Islxits l sus clsn Hckwsi^snzcksn ^pcsngztottskcilcsn
Cksciclits uncl O^nsmits ^.-(O. in kiszts!). Vscmittsls
clsc slslctcixcksn ^ünclung v^uccis ciis ksciung um
6.99 Okc sksnclz ^uc kxplozion gskcsckt. kins
^wsits kcxstz^ünciung, Icomkinisct mit p^cOtscknizcksc
uncl Knsllgusclczilksi'/üncizcknu!' wsc sksntsllx sngs-
ki-sckt. Dis 8pcsngung gslsng in süsn Isilsn. Osz
Ksmin lsgts xick in clsc vocgsxsksnsn Kicktung in
sinsc ksngs von cs. ^,3 clsc (Oszsmtköks clsz klock"
Icsminz, v/olosi ciucck ciis krzcküttscung cis^ Ksmin-
Icopt, cisc zick in sinsm stwsz clstslctsn ^uztsncl kstsncl,
in 8sl<unclsntsi!sn /sit sklözts. Osz Ksmin, clsz nur
cs. 1,59 m vom t-skril<gsksucls ^kztsncl kstts, vsr-
urzsckts ciurck ciis 8prsngung wscisr kozlözung vort
Isilsn vom Csksucis zslkzt, uncl ricktsts suck zonzt
ciurck clsn ksll Icsinsn unvorksrgsxsksnsn 8cksclsn sn.
Osr impozsnts T^nloliclc clsr ksllung clsz Ksminz kin-
tsrlisk; sinsn klsiksncisn kinclruclc in clsr üksr ^irlcs
1599—2999 lcöptigsn /uzcksusrmsngs. Ois im wir-
Icungzksrsick clsr Zprsngung kstincilicks klockzpsn-
nungzlsitung wurcls sul^sr 8trom gszst^t. Ois gsn?s
8prsngung wurcls voll-ogsn ciurck clsz zick im Oisnzt
kstincllicks K4insurclstscksmsnt unter clsr ksitung
uncl Kommsnclo von KIsrrn Csnis Oklt. lssn ?o?^i.

ver 5sueri»o»» in 6er Koniervenbück!«. Oksr
sins nsus ZENZstionslls krtinclung sut clsm (Oskist
clsr 8susrztottsr^sugung losricktst ciis „Vozzizcks /si-
tung", cist; sz gelungen zsi, eins zogsnsnnts 8susr-
ztottlconzsrvs?u srztsllsn, clis ciis korm einer 8psrgsl^
lconzsrvs ksks uncl sin Zsusrztottkrilcstt sntkslts, in
cism clsr 8susrztott nickt unter Orucic, zoncisrn cks-
mizck gskuncisn ruks. Dis Konzsrvs gsks clsn
8susrztott tszt kuncisrtpro^sntig ciruclcloz sk, zsi sk-
zolut sxplozionz- unci tsusrzicksr unci lcönns intolgs
ikrsz gsn? geringen Cswicktz von jscisrmsnn mit-
gstükrt wsr^sn. tsclsr Lsrgsrksitsr lcönns zsinsn
^ppsrst ^ur Arksit untsr Isg mitnskmsn. i^knlick
zsi ciis Vsrwsnciung im O-öoot, im kisuzkslt, ksi
örsncigstskr unci im Krieg slz (Oszzckut; tür ciis ös-
völlcsrung unci clis 8olclstsn. Kspsrsturlcoztsn gsks
sz nickt unci cis ciis Konzsrvs sinsn klsrztsllungz-
prsiz von nur ungstskr 59 kiz 69 ?tsnnig pro 8tücl<

ksks, lcönns zis nsck ikrsr Vsnühung sintsck tort-
gswortsn wsrcisn.

kiienbergverll vonrsn S.. Zsrgsn!. Osr
östrisk mutzte wskrsncl cisz (Oszcksttzjskrsz 1931/32
intolgs ^kzstzmsngsl ztsrlc singszckrsnlct wsrcisn, zo
cistz gsgsnwsrtig nur nock runci 59 ^rksitsr los-
scksttigt wsrcisn. Wis in cisn Vorjskrsn gslsngt suck
tür cisz skgslsutsns (Oszcksttzjskr lcsins Diviclsncis
?ur /^uz?sklung. Osz /^l<tisn><spitsl kstrsgt 3,5 I^Iil-
lionsn t-rsnicsn.

l.iterstur.
vs! Vs6sg-Kucb »?Z2. klsrsuzgsksr: (Osksimsr

ösurst C. ksllsn. 5. iskrgsng. 171 8sitsn Isxt
mit ^sklrsicksn Akkilciungsn unci Konztrulctionz-
zlci^sn. kormst 16X23 cm. Llsusz (Osn^lsinsn.
Vsrsinigts Osckpsppsntsiorilcsn /^.-(O. ösrlin W 35.

/wsignisclsrlszzung Kluttsn^-öszsl.
Osz jskrlick srzcksinsncls Vscisg-öuck kst wsit-

ksrum zckon guts /^utnskms gstunclsn, ksuptzscklick
suz cism Cruncis, wsil sz kurcksuz nickt sinzsitig
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für das Pappdach Stellung bezieht, sondern ge-
rechterweise jeder guten und wirtschaftlichen Kon-
struktionsweise ihren Plat} an der Sonne läßt. Der
jeßige Jahrgang bietet auch'dem fachgebildeten Leser
wieder manches Neue. Erste Architekten, Politiker
und Technologen haben interessante Aufsähe beige-
steuert.

über die wirtschaftliche Bedeutung der Siedlung
spricht H. Krüger, der Staatssekretär im preußischen
Ministerium für Landwirtschaft und hält in gegen-
wärtiger Lage nur die Nebenerwerbssiedlung für
möglich (unter Vornahme der Arbeitszeitverkürzung),
Die beschleunigte Siedlung nennt Prof. K. Brandt in
Berlin eine wirtschaftliche, soziale und nationale Auf-
gäbe. Er fordert im deutschen Osten mindestens
300,000 neue Vollbauernstellen auf Erbpachtgelände
bei bescheidenstem Bargeldaufwand. Architekt Bruno
Ahrends in Berlin, der durch seine neuen ländlichen
Siedelungsbauten sich seinen Namen gemacht hat,
behandelt sein ureigenstes Gebiet im Lichte der Ty-
pisierung und natürlich auch mit Bezugnahme auf
die heutige Geldlage. Prof. Sievert in Wernigerode
beantwortet die Frage wie Altersheimstätten heute
zu finanzieren sind und wie diese auszusehen haben.
Er glaubt sie aus den Hauszinssteuermitteln in be-
scheidener Anzahl erstellen zu können, insofern nach
dem Ableben der Besißer diese Altersheimstätten
dem Staate wieder zufallen würden. Das wachsende
Haus bildete den Gegenstand einer kürzlichen Son-
derschau in Berlin. Stadtbaurat M. Wagner, der dort
in Gesamt- und Einzelplanung aktiv wirkte, behan-
delt das Thema auch hier in einem kurzen Artikel.
Magistratsoberbaurat W. Bree in Berlin unterzieht
die wirschaftlichen Teerstraßendecken für Siedelungen
einer längeren, genauen Betrachtung. Architekt Poelzig
führt uns in die Entstehungsepoche des flachen Daches
vor dem Kriege und Gellhorn zeigt eindrückliche
Beispiele einer Befreiung des baukünstlerischen Ge-
staltens. (Individuelle Einfügung der Bauten in die
Gegebenheiten der einmaligen Situation). W. Linder
als geschäftsführendes Mitglied des deutschen Bundes
„Heimatschuß" behandelt in sehr vorurteilsloser Weise
das Problem des Flachdaches in der Landschaft. Ent-
scheidend ist ihm mit Recht in jedem Einzelfalle der
Gesamteindruckjdurch die Einheitlichkeit der Bauweise.
(Also keine starre Norm).

Es folgen nun noch eine Reihe von Abhandlungen
über Baukonstruktionen und Baumaterialien, die mit
den Erzeugnissen der Vedag-Produkte eng verknüpft
sind : Das Pappdach vom Standpunkt des Feuerversi-
cherers und Realkreditgebers, das doppellagige Teerit-
dach, Pflege der Pappdächer mit bunten Dachlacken,
Konservierung von Holz und Puß durch farbigen An-
strich, etc. Bemerkenswert ist sodann ein eingehendes
Kapitel über die Ausführung und das Veranschlagen
von Abdichtungen gegen Feuchtigkeit, Niederschlags-
und Gebrauchswasser im Hochbau. (Ing. A. Bemme,
Dresden). Auf sehr ökonomische Ausführungen von
dichten Teichanlagen und Schwimmbassins weist Fr.

Kramer, Berlin.
Das Buch enthält außerdem die deutschen Normen

für Dachpappen, Dachanstriche, Klebemassen und
wasserdruckhaltende Abdichtungen, selbstredend auch
ein Verzeichnis der von der Vedag erzeugten und
gehandelten Waren. Die sachlichen, technischen
Musterskizzen für die Ausführung von Anschlüssen
bei Dacheindeckungen und Bauwerksabdichtungen
sind dieselben wie im früheren Jahrgange. Rü.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeltsgesudie werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mif Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.';

346a. Wer liefert Auto-Benzin? b. Wer liefert für eine
Benzin-Tankanlage den erforderlichen Lagerfank für ca. 25,000 I

und dazu passende Säule? Offerten an Postfach 132, Brugg.
347. Wer hat abzugeben 1 Eisenrohr für Turbinen-Druck-

teilung, 4.80—5 m lang, mit 380—420 mm Durchm. im Licht,
Wandstärke ca. 10 mm? Offerten an Fr. Moos, Sägerei in
lllnau (Zürich).

348. Wer liefert 1 neue oder gebrauchte Schindelstanze?
Offerten unter Chiffre 348 an die Exped.

349. Wer liefert Blech- und Drahtsiebe? Offerten unter
Chiffre 349 an die Exped.

350. Wer liefert kleine Elektro-Vorschubapparate für Kreis-
sägen und Kehlmaschinen? Offerten an Jac. Lenzlinger Söhne,
Baugeschäft, Nd.-Uster.

351. Wer hätte abzugeben trockene ,Weißbuchenbretter
in Dicken von 24—40 mm Offerten unter Chiffre 351 an
die Exped.

352. Wer liefert feuerverzinkte Blech-Bauaborte? Offerten
unter Chiffre 352 an die Exped.

353. Wer hätte abzugeben 1 noch gut erhaltenen Amboß
Gewicht ungefähr 50 kg Offerten an M. Schönbächler, Sä-
gerei, Pfäffikon (Schwyz).

354. Wer kann mir mitteilen, wie groß die Heizfläche
eines Späneofens für Warmwasserheizung sein muß, um damit
8 kleinere Zimmer heizen zu können? Wer liefert solche
Öfen Offerten unter Chiffre 354 an die Exped.

355. Wer liefert oder erstellt Förderbänder für Kisten-
fabriken (als Riemenantrieb) Offerten unter Chiffre 355 an
die Exped.

356. Wer liefert Reklame- und Firmatafeln in Guß oder
Bronze? Offerten unter Chiffre 356 an die Exped.

Submissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaft. —' Neues Zollgebäude in Rhein-

leiden. Abbruch-, Erd-, Maurer-, arm. Beton-, Verpuß-
Kanalisations-, Kunststein-, Granit-, Zimmer-, Spengler-,
und Dachdeckerarbeifen. Pläne etc. bei K. Liebetrau, Archi-
tekt, Rheinfelden, je von 13—17 Uhr. Offerten mit Aufschrift
„Angebot für Zollgebäude Rheinfelden" bis 28. September an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Werkstätte- und
Magazingebäude, sowie Remise für den Leitungsunter-
halt im Bahnhof Zürich. Erd-, Maurer-, Verpuß-, Zimmer-
und Spenglerarbeiten, Kiesklebedächer. Pläne etc. bei der
Sektion für Hochbau, Bureau 527, 5. Stock des Verwaltungs-
gebäudes, Kasernenstraße 95, in Zürich. Angebote mit Auf-
schritt „Werksfätte, Magazin und Remise für den Leitungs-
unterhalt Bahnhof Zürich; Erd-, Maurer- und Verpußarbeiten
bezw. Zimmerarbeiten usw." bis 24. September an aie Bau-

abteilung des Kreises III in Zürich. Öffnung der Angebote
nur für die Zimmerarbeiten am 27. September, 11 Uhr, im

Verwaltungsgebäude, Kasernenstraße 95, Zimmer 307, 3. Stock.

Zürich. — Sanitäre Installationen des Hauses Stampfen-
bachstralje 55, Zürich 6. Pläne bei Gebr. Lotti. Eingabe-
term in 24. September.

Zürich. — Geschäfts- und Wohnhaus für G. Renz in

Winterthur. Erd-, Fundations-, Maurer-, Eisenbeton- (event.
Eisenkonstruktion), Kanalisations-, Kunststein-, Zimmer-,
Spengler- und Asphaltarbeiten, Kiesklebedadt. Pläne etc.

je von 8—12 Uhr bei der Bauleitung, Wildermuth & Stolz, Ar-

chitekten, Obertor 6, Winterthur. Formulare werden nicht ver-
sandt. Offerten mit Aufschrift „Baute G. Renz" bis 26. Sep-
tember an die Bauleitung.

Zürich. — Kreisspital Weßikon. Erweiterungsbau und

Absonderungshaus. Flachdachkonstruktion, Schlosserar-
beiten und Schloßlieferung, Glaserarbeiten, Rolladenlie-
ferung, sanitäre Installationen. Pläne etc. beim bauleitenden
Architekten, Johannes Meier, Weßikon. Offerten mit der Auf-

schritt „Kreisspital Weßikon" bis 26. September an den Präsi-

denten der Hauskommission, Pfarrer K. Honegger, Weßikon-
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für dâ5 Leppdsch ^tsüorig LeTishf, zoridsro gs-
rechterweiss jeder guten ur>d wirtscheffllchsn Kor>-
ztruktioriswelzs ihreri Lleiz sr> der 5onr>s lë^f. Der
jetzige )shrger>g izistst soch'dsm fechgeLiidstsri Lszsr
wieder merichsz Lieue. Lrzfs Architekten, Loiitiksr
orid Ischriologer» hsLsri ir>ters55er>fs Aufzëtzs Leigs-
zteoert.

DLer die wirtscheftiiehs Ledsutong der Siedlung
spricht LI. Krüger, der ^testzzekretär im preußischen
Klinistsrium tür Lendwirtzchstt und hä!t in gegen-
wsrtigsr Legs nui" die KIsLsnsrwsrLzzisdiung tür
möglich (unter Vornehme der ArLsifsTsitverkürTung),
Die Lezchlsunigts Siedlung nennt Lrot. K. Lrendt in
Lerlin eins wirtschettlichs, 502is!e unci nstionsle Auf-
geLs. Lr fordert im deutschen Osten mindestens
ZOiZ.OOÜ neue VollLeuernstellsn eut LrLpschtgsländs
Lei Lsscheidenstsm Lergeldsutwend. Architekt Lruno
Ahrsnds in Lerlin, der durch seine neuen ländlichen
^isdelungsLeuten sich seinen Llemsn gemacht hst,
Lshsndelt sein ureigenstes OsList im Lichte der Izr-
pisisrung und nstürlich euch mit LeTugnehme sut
die heutige Osldlegs. Lrot. 6isvsrt in Wsrnigsrods
Leentwortsf die Lregs wie Alterzheimstätten heute
Tu tinenTisrsn sind und wie diese eusTusshsn heLsn.
^r gleuLt sis aus den ldsusTinsstsuermitteln in Ls-
schsidsnsr Anzahl erstellen Tu können, insofern nech
dem ALlsLen der Lssiizsr diese Alterzheimsfättsn
dem Zteets wieder Tutsllsn würden. Des wachsende
ldeus Lildsts den Oegenstend einer kürTlichsn 5on-
dsrscheu in Lerlin. ^tedtLeuret t?l. Wsgnsr, der dort
in Ossemt- und LinTslplsnung sktiv wirkte, Lehen-
ds!t des stieme euch hier in einem kurzen Artikel.
I^legistretsoLerLeurst W. Lres in Lerlin untsrTiehf
die wirschettlichsn Iserstrelzendecksn tür Hisdslungsn
einer längeren, genauen Lstrschtung. Architekt LoelTig
führt uns in die Lnistehungsspochs des flachen Daches
vor dem Kriegs und Oellhorn Tsigt sindrücklichs
Leispisls einer Lstrsiung des Leukünstlsrischen Os-
steltens. (lndividuslls Einfügung der Leuten in die
OegsLenhsitsn der einmaligen Situation). W. Linder
eis gsschättztührendss Mitglied des deutschen Lundss
„ldsimetschutz" Lehsndelt in sstir vorurteilsloser Weiss
des LroLlsm des Llschdechss in der Lendschstt. Lnt-
scheidend ist ihm mit Kscht in jedem LinTsItells der
Ossemtsindruà durcti die Lintieitlictil<sit der Leuwsise.
(^lso l<sins sterrs Klorm).

Ls folgen nun nodi eine Ksitis von ^letiendlungsn
ülesr LeuI<onstrul<tiOnsn und Leumstsrislisn, die mit
den LrTSugnisssn der Vsdsg-Lrodul<ts eng verknüpft
sind! s)ss Leppdscti vom Standpunkt des f-susrvsrsi-
otierers und keelkreditgsleers, des doppsllegigs Issrit»
deoti, Ltlsgs der Leppdäckisr mit Lunten Osdilecksn,
Konservierung von idol? und Lutz durdi terleigen An-
stricL, etc. Lsmsrksnswsrt ist sodenn sin singsLsndss
Kspitsl üLsr die Ausführung und des Vsrsnsctilsgsn
von ALdictitungsn gegen Lsuctitigkeit, Klisdersctilegz-
und OsLreudiswesssr im tdoehLeu. (lng. A. Lsmms,
Dresden). Auf sehr ökonomische Ausführungen von
dichten Isictienlegsn und 5chwimmLessins weist Lr.
Kremsr, Lsrlin.

Des Luch enthält euhsrdsm die deutschen HIormsn
für Dschpeppsn, Dechenstrichs, KlsLemsssen und
wsszsrdruckhsltsnde ALdichtungsn, sslLstrsdsnd such
ein VsrTsichnis der von der Vsdeg srTsugtsn und
gehendsltsn Wersn. Die sechlichsn, technischen
KlusterskiTTSn tür die Ausführung von Anschlüssen
Lei Dechsindeckungsn und LsuwsrkseLdichtungsn
sind disselLen wie im früheren ^ehrgsngs. Kü.

/tu! <Iet pk«d — km à >>là
kksgsn.

tê VsrtlSllt»7au»«i>- unct ^rdvltt»g«»u«t>» «srclsn
unter ctisssr kukrilc nîctit autgvnommsn? clsrsrtiqs ^n^slgsn
gstiörsn in clsn Inierstvntsîl ctss öisttsz. — 6sn k^rsgsn,
wsictis „unter Lkittre" srsctisinsn sotisn, wolle msn 50 Lk.
in t^lsrlcsn (tür ^ussnctuno clsr Ottsrtsn) unct wenn ciis 8rszs
mit >XcirsZ5S ctss 8rsgsstsllsrs erscheinen soll, 10 Lt». tzsilsgsri.
Vtsnn keine Werken rnltgsschlctct werctsn, kann ltl« krag«
niât autgenommen wsr6«n.^

Zt6s. Wer listsrt /^uto-ösn^in? b. Wer liefert tür eins
ôsnà-Isnlcsnlsgs clsn srtorclsrliclrsn l.sgsrtsnl< tür cs. 2S,llülZ l

uncl clsTU pssssncls Zsule? Ottsrtsn sn 8osttsct> 1Z2, örugg,
Z47. Wer kst stz^uzsLsn 1 ^issnrotir tür lurtzinsn-Oruclc-

tsilung, 4.LÜ—5 m lsng, mit Z3l)—42Ü mm Ourctim, im l.iclit,
Wsnctstsrlcs cs. tü mm? Ottsrtsn sn l^r. I^Ioos, 5sgsrsi in
»Insu (Zürich),

Z4K. Wer listsrt 1 neue octsr gsdrsuctits ZctiinclelstsnTS?
Ottsrtsn untsr Ltiittrs 343 sn ciis êxpscl,

34?. Wsr listsrt Llscti- unci Orsktsisizs? Ottsrtsn untsr
Ltiittrs 34? sn clis ^xpscl.

350. Wsr listsrt lclsins ^lslctro-Vorsctiulzsppsrsts tür Krsis-
ssgsn unct Ksklmssctiinsn? Ottsrtsn sn tsc. l.sn2»ngsr 5öt>ns,
ösugszctistt, hict.-östsr.

351. Wsr tistts st>2ugsksn troclcsns ^Wsihlzuctisnkrsttsr
in Oiclcsn von 24—43 mm? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 351 sn
ctis ^xpsct,

351. Wsr listsrt tsusrvsriinlcts 3lsct>-3sust>orts? Ottsrtsn
untsr Ltiittrs 352 sn clis ^xpscl.

353. Wsr tistts slz^ugslssn 1 nocti gut srtisltsnsn >^mt>oh,
Oswictit ungstslir 53 kg? Ottsrtsn sn 1^1. Zctiöndsctilsr, 5s-
gsrsi, t>tsttil<on (Zctiw^).

354. Wsr lcsnn mir mittsilsn, wis groh clis ttsiitlsclis
sinsz Zpsnsotsns tür Wsrmwszzsrtiàung zsin muh, um cismit
8 lclsinsrs /immsr tisi^sn 2U lcönnsn? Wsr listsrt zolctis
Otsn? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 354 sn ciis ^xpscl,

355. Wsr listsrt oclsr sr3tsllt f-örctsrizsnclsr tür Xiztsn-
tskrilcsn (slz kismsnsntrisk) Ottsrtsn untsr Ltiittrs 355 sn
clis ^xpscl.

356. Wsr listsrt kslclsms- unci kirmststsln in Ouh oclsr
öroNTS? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 356 sn clis ^xpsci.

5ubmÎ5îîon5-ân?sìger.
ki«1gsno»»sn5âs11. — bleue» Ztollgebäude m kkvin-

tslcivn. Abdruck-, b4su^sk-, arm. Sslon-, Verputz-
ksnsliîation»-, tîunititeîn-, Qrsnit-, limmvr-, Zpsnglvr-,
unct oaâctvckersrbvilsn. ?lsns stc. lzsi K. l.ist>strsu, /^rctii-
tslct, ktisintslcisn, js von 13—17 lütir. Ottsrtsn mit /^utzctiritt
„Angskot tür ^oligsksuüs ktisintslcisn" biz 23. 5sptsmt>sr sn
clis Oirsktion clsr sicig. ösutsn in ösrn.

Zâwvîi. Suncteibaknsn, tîreî» lit. — WerkiläHv- unct

blsgaringvbäucts, »owiv kemiie tür cten t.eitung»untor
kalt im kaknkot lüriä. krct-, saurer», Verputz-, limmsr-
unct 5psnglvrarbsitsn, tîiv»tclet»e«tââsr. t>lsns stc. dsi clsr
5si<tion tür ttoctilzsu, öurssu 527, 5. 5toclc cisz VsrwsltungZ-
gstzsuciss, Xszsrnsnstrshs ?5, in ?ürict>. /^ngstzots mit ^ut-
sctiritt „Wsrlcztstts, l^Isgs^in unci ksmizs tür cisn 1.situng5-
untsrtislt Zstintiot Zürich; ^rci-, t4sursr- unci Vsrpuhsrksitsn
t>s2w. ^immsrsrlssitsn usw." kis 24. ZsotsmLsr sn ciis 3su-
sdtsilung ciss Xrsisss ill in Zürich. Ottnung cisr /^ngskots
nur tür üis ?immsrsrksitsn sm 27. Zsptsmdsr, 11 öt>r, im

Vsrwsltungsgsksucis, Xsssrnsnstrshs ?5, Zimmer 337, 3. Ztocic.

lüriä. — Zaniläre Installationen «ts» ttsuie» 5tampten-
bact»trahs 55, lürlcl, 6. t»sns bsi Ost>r. l.otti. ^ingsks-
tsrmin 24. 5sptsmt>sr.

lürick. — Vssctiätt»- unct Woknksu» tür k?, lîsnr in

Winterttiur. krct-, kunctation»-, saurer-, kisvnbvton- <svsnt
^issnlconstrulction), Xanatikation»-, Iiun»t»teln-, limmer-,
Zpsngtsr- unct Xipkaltarbvltsn, Kieslclebvctaâ. plsns stc

js von 8—12 ötir ksi clsr ösulsitung, Wilcisrmutti êt 5toi2,
ctiitslctsn, OLsrtor 6, Wintsrttiur. I-ormulsrs wsrclsn nicht vsr-
ssnüt. Ottsrtsn mit ^utsctiritt „ösuts O. ksn^" kis 26. 5sp-
tsmdsr sn ciis ösulsitung.

lürict,. — tîreittpital V/stzilcon. Erweiterungsbau unct

tlbioniterungikau». klackctacblconitruiction, Zcblossersc
beitvn unct Zcklohlistsrung, vlsssrarbsitsn, koliactonlis
tvrung, sanitäre Installationen, plsns stc. bsim bsulsitsnclsn
^rctiitslctsn, iotisnnss ivlsis,, Wshilcon. Ottsrtsn mit clsr ^t-
schritt „Xrsisspitsl Wshilcon" bis 26. 5sotsmbsr sn clsn t^rsZ^-

clsntsn clsr nsuzlcommission, l^tsrrsr K. hlonsggsr, Wshilcon
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